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Regelmäßige Veranstaltungen

Dienstag:	 Wanderung auf das Buch 
(bis 24.10.)	 9:00 Uhr, Wanderung auf „das Buch“ 	
		  Der Aussichtspunkt auf dem Buch/		
		  Zwieselberg bietet einen der schönsten 		
		  Panoramablicke unserer Wanderregion 		
		  auf die gesamte Alpenkette mit 			 
		  Ammergebirge, Lechtaler und Tannheimer 	
		  Berge. Eine Panoramatafel erklärt alle 
		  Gipfel (60) mit Blick auf den Forggensee, 	
		  Füssen und die Königsschlösser. Die 		
	 	 Wanderung findet nur bei schönem 	 	
		  Wetter statt. Bitte festes Schuhwerk, 		
		  eventuell  Wanderstöcke und Trinken 
		  mitnehmen. Trittsicherheit, Dauer ca.
	 	 2 Std. Treffpunkt am Kreisbauhof in  	 	
	 	 Roßhaupten. Die Führung findet ab 5 	 	
		  Personen statt und ist kostenlos. 
		  Anmeldung 1 Tag vorher in der Tourist-		
		  Information. 08367-364.
Mittwoch	 Bauernhof-Besichtigung
(bis 11.10.)	 10:00 Uhr, unterschiedliche Bauernhöfe/		
		  Ferienhöfe werden besichtigt. Weitere 		
		  Auskünfte erhalten Sie in der Tourist-
		  Information. Kosten pro Person: 	3,00 €,
 		  mit Gästekarte/Königscard kostenlos. 		
	 	 Die Führung findet ab 5 Personen statt.
 		  Anmeldung 1 Tag vorher in der Tourist-		
		  Information. 08367-364.

i Tourist Information

Ehrung zum 40. Urlaubsaufenthalt

Eine besondere Ehrung durften U. Jörg, von der 
Touristinformation und 2. BGM Fridl Linder vornehmen. 
Die Familie Betzin verbringt bereits über 40 mal ihren 
Urlaub in Roßhaupten . Bereits 2005 wurde das Ehepaar 
aus Schriesheim während eines Standkonzertes für die 
langjährige Treue zu Roßhaupten geehrt. Herr Jürgen 
Betzin hat eine besondere Verbindung zur Musik, da er 
selber das Waldhorn spielt und dies einige Male bei  unserer 
Musikkapelle beweisen konnte. Mittlerweile kommen auch 
die Kinder und Enkel in unser Dorf zum Urlauben. 

Foto: Brigitte Linder, v.l. U. Jörg, B. Linder, Hr. u. Fr. Betzin, F. 
Linder

Wir wünschen den Betzins weiterhin alles Gute, viel 
Gesundheit und noch viele schöne Urlaube in Roßhaupten.

Ursula Jörg

Aus dem Rathaus

Stellenausschreibung

Bei der Gemeinde Roßhaupten ist die Stelle einer

Reinigungskraft im Gemeindehaus
mit Hausmeistertätigkeit (m/w/d)

(Teilzeitstelle, ca. 8 bis 9 Std./Woche)

neu zu besetzen.

Die Aufgaben umfassen die Reinigung und die Betreuung 
des Gemeindehauses sowie der Außenanlage. 

Die Vergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD) mit den sozialen Leistungen
des öffentlichen Dienstes.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die 
Gemeinde Roßhaupten, Hauptstraße 10, 
87672 Roßhaupten oder an bewerbung@
vgem-rosshaupten.bayern.de. Telefo-
nische Auskunft erhalten Sie unter 
08367/91214-16.
			                                zur Stellenanzeige

Christian Zimmermann

Termine / Veranstaltungen

Do. 05.10.	 Vortrag „Seit Corona komm ich nicht 		
		  mehr auf die Beine“ Long COVID und 		
		  Post-Vacc-Syndrom
		  19:00 Uhr, Gemeindesaal (siehe Artikel)

Sa. 07.10.   	 MGH Benefizkonzert
		  19:00 Uhr, Mehrzweckhalle 
		  Es spielt das Kammerorchester Füssen 		
		  mit Schüler/innen des Gymnasiums 		
		  Hohenschwangau, siehe Artikel!

Mo. 09.10.	 Holzkunst Lindl
bis  13.10.	 Instrumentenbaukurs in der Werkstatt  
		  für Monochord u Kutamo, Kontakt: 		
	 	 08367-9135891 oder 
		  info@naturholzmoebel-lindl.de

Sa. 21.10.	 Kinderkleider & Spielzeugbasar
		  10:00 - 12:00 Uhr, Mehrzweckhalle
		  siehe Artikel!

Sa. 21.10.	 Hozkunst Lindl - Gemeinschaftsaus-		
bis  05.11.	 stellung im Pfannerhaus siehe Aushang

Sa. 28.10.	 Goaßbock-Fete
		  Industriehalle BB-Umwelttechnik,
		  siehe Aushang!
	
Sa. 04.11.	 Altpapiersammlung
		  8:00 Uhr, Papier gebündelt bereit stellen
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Arbeitskreis Klima

Bericht über die Sitzung am 7.9.2023  

Nach unserer Sitzungspause in den Sommermo-
naten konnten wir drei Bürger aus der Gemeinde 
Halblech begrüßen, die sich einmal über unsere Arbeit 
im Arbeitskreis informieren wollten. Unser grundsätz-
liches Bestreben, auch über die Gemeindegrenze hinaus 
Lösungsmöglichkeiten für die Energiewende zu entwi-
ckeln, wird wohl durch die Teilnehmer aus nunmehr 
5 Gemeinden weitere Impulse erhalten. Eine positive 
Rückmeldung zu dem verteilten Fragebogen an alle 
Hauseigentümer im Kerngebiet des Dorfes haben wir von 
der Gemeinde bekommen. Demnach ist eine Woche vor 
Ablauf der Rückgabefrist eine Quote von 50 Prozent zu 
erwarten. Diesbezüglich wurde in der Sitzung angeregt, 
dass Daten, die im Zuge der Wärmeplanung entstehen, 
in einheitlicher Form bei den Gemeinden gespeichert 
werden, damit diese fortgeschrieben und gemeindeüber-
greifend ausgewertet werden können.“

Privilegierung von AGRI-PV-Anlagen und 
Gründung einer Energiegenossenschaft 
sind in der Pipeline

Zu PV-Freiflächenanlagen konnte ich berichten, dass 
die Regierung für AGRI-PV-Anlagen eine Privilegierung 
beschlossen hat. Danach müssen für PV-Anlagen, die in 
einem räumlich funktionalem Zusammenhang mit einem 
landwirtschaftlichen Betrieb errichtet werden und deren 
Grundfläche höchstens 2,5ha beträgt, keine Bebauungs-
pläne erstellt werden. Die Gültigkeit des Beschlusses ist 
allerdings erst nach Durchlaufen des Gesetzgebungs-
verfahren wirksam. In diesem Zusammenhang ist auch 
noch unsere Absicht zur Gründung einer Energiegenos-
senschaft in der Pipeline. Das Hauptaugenmerk dieser 
Gesellschaft wird sich zum Start darauf richten, wo noch 
geeignete Dachflächen aber auch Freiflächen für die 
Energiewende erschlossen werden können. 

Die Nachrichten und Erfahrungen dieses 
Sommers sind ein Weckruf 

Mit dem Rückblick auf die weltweit drei heißesten 
Monate mit all den Bränden, Dürren, Überschwem-
mungen, Orkane und Hagelereignisse hat Guterres die 
Entwicklung treffend beschrieben und darauf hinge-
wiesen, dass wir bereits im Klimakollaps angekommen 
sind und keine Zeit mehr verlieren sollten, um nicht nur 
umzudenken, sondern auch unsere lieb gewordenen 
Gewohnheiten ändern sollten. Wir sollten uns dessen 
bewusst sein, dass wir in erster Linie unsere Lebensgrund-
lagen schützen und erhalten müssen, wenn wir auch den 
nachfolgenden Generationen eine lebenswerte Zukunft 
zugestehen wollen. Das Hauptziel der Energiewende ist 
die möglichst schnelle Reduzierung der CO2-Emissionen. 
Wenn wir dies erreichen wollen, sollten wir uns auch nicht 
mehr die Frage stellen, ob sich Investitionen für uns als 
Einzelperson noch rechnen. Vielmehr müssen die Inves-
titionsüberlegungen darauf ausgerichtet werden, wie wir 
mit dem vorhandenen finanziellem Budget eine möglichst 
hohe CO2-Reduzierung erreichen können. Wir müssen 
uns dessen bewusst sein, dass wir mit der Zerstörung 
der natürlichen Lebensgrundlagen uns letztendlich keine 
Gedanken mehr über die  wirtschaftliche Entwicklung, der 
Stärkung der Landwirtschaft usw. machen müssen. 

Foto: R. Kleinhenz, Eine Feuerwehrgruppe aus Roßhaupten mit 
Unterstützung örtlicher Firmen beim Einsatz in Bad Bayersoien

Zukunftsthemen des Arbeitskreises sollen 
in Abstimmung mit den Aktivitäten der Nach- 
bargemeinden durchgeführt werden.

In der letzten Sitzung des Bürgerforums Seeg wurde 
angeregt, dass im Zweckverband Allgäuer Land insbe-
sondere Themen, die für alle Kommunen von Bedeutung 
sind, über das Fortbildungszentrum Eggensberger in die 
Öffentlichkeit getragen werden sollen. In den Arbeits-
kreisen der einzelnen Gemeinden sollen ergänzend dazu 
die Themen vertieft und/oder mit den örtlichen Belangen 
erörtert werden. Diese Vorgehensweise wird von uns 
ausdrücklich begrüßt, weil durch ein vernetztes Arbeiten 
Ressourcen gebündelt werden können. Die aktuelle 
Planung sieht nun vor, dass jeweils am ersten Montag 
im Monat um 18.00 Uhr im Haus Hopfensee ein Thema 
mit einem kompetenten Referenten beleuchtet wird. Die 
vorgesehenen Themen für Oktober bis Dezember werden 
sich mit der oberflächennahen Geothermie, der Wärme-
speicherung sowie den Möglichkeiten und Grenzen der 
Sonnenenergie befassen. Für unseren Arbeitskreis sollen 
folgende Themen auf die ToDo-Liste gesetzt werden: 
Möglichkeiten der Potentialausschöpfung nach Auslaufen 
der PV-Förderzeit, Energy sharing, Latentwärmespeicher, 
Tipps zur CO2-Reduzierung für den kleinen Geldbeutel, 
wenn keine umfassende energetische Sanierung gewollt 
oder wirtschaftlich sinnvoll ist. Angesichts der Themen 
wird über die nächsten Monate also keine Lange-
weile aufkommen und ich möchte wieder einmal darauf 
hinweisen, dass Interessenten, die sich bei der Energie-
wende engagieren möchten, im Arbeitskreis immer 
willkommen sind.  

Reinhard Kleinhenz
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MGH „Mitanand“

Benefizkonzert fürs Mehrgenerationenhaus 
Mitanand Roßhaupten

BENEFIZKONZERTBENEFIZKONZERT  
der Gemeinde Roßhaupten zum 15-jährigen Jubiläum 

des  Mehrgenerationenhauses MitanandMehrgenerationenhauses Mitanand

NachtmusikNachtmusik
  Unter der Leitung von    
              Helene von Rechenberg

07.10.202307.10.2023  
19:00 Uhr19:00 Uhr

- Eintritt frei -- Eintritt frei -  um eine Spende wird gebeten!um eine Spende wird gebeten!
zugunsten des Fördervereins Mehrgenerationenhaus Mitanand Roßhaupten e.V.Mehrgenerationenhaus Mitanand Roßhaupten e.V.

  
  Solo Violine - Christopher König 
  Erzähler - Johannes Hitzelberger

Samstag,Samstag,

Bild: Paula Eberle

Einlass ab 18:30 Uhr

Mehrzweckhalle Roßhaupten
        Forggenseestr. 6, 87672 Roßhaupten

Mit Werken von:

A. Vivaldi

G. P. Telemann

R. Wagner

E. Humperdinck

G. Donizetti

C. M. v. Weber

Solo Sopran: 

Eva-Maria 
Hartmann

                                                               In einem Generationenprojekt spielt das Kammerorchester Füssen 
            mit Schüler/innen aus Füssen und Umgebung

Die Gemeinde Roßhaupten freut sich, am Samstag, den 
07.10.2023 ein Benefizkonzert zum 15-jährigen Jubiläum 
des Mehrgenerationenhauses Mitanand veranstalten 
zu können. In einem Generationenprojekt spielt das 
Kammerorchester Füssen mit Schüler/innen des Gymna-
siums Hohenschwangau unter der Leitung von Helene 
von Rechenberg Werke unter dem Motto „Nachtmusik“. Es 
werden u. a. Stücke von Antonio Vivaldi, Georg Philipp 
Telemann, Richard Wagner, Johannes Brahms, Engelbert 
Humperdinck, Gaetano Donizetti, Carl Maria v. Weber 
aufgeführt. Die Solisten sind Eva-Maria Hartmann Sopra-
nistin aus Wiggensbach und Gesangslehrerin an der 
Musikschule Füssen und Christopher König aus Füssen 
an der Violine. Der Erzähler des Abends ist Johannes 
Hitzelberger aus Füssen, bekannt als Moderator und 
Sprecher des Bayerischen Rundfunks.
Das Konzert findet in der Mehrzweckhalle 87672 

Roßhaupten, Forggenseestraße 6, statt. Einlass ist ab 
18:30 Uhr, der Eintritt ist frei, um eine Spende zugunsten 
des Fördervereins Mehrgenerationenhaus Mitanand 
Roßhaupten e. V. wird gebeten.

Das Team des Mehrgenerationenhauses und des 
Fördervereins freut sich auf viele Konzertbesucher.

Anette Schweiger

Vergesslich?

Na und!

Wir tun etwas für unser Gedächtnis und trainieren 
gemeinsam unsere geistigen Funktionen mit
  

GehirnJogging

Wann: jeden 1. Mittwoch im Monat von 15:00-16:30
(4.10.und 8.11. und 6.12.2023 , 03.01.2024…)

Wo: im Mehrgenerationenhaus Rosshaupten
Wer: alle Interessierten und Betroffenen
Das Angebot ist offen und kostenlos!

Regina Carbone

Kirchliche Nachrichten

Termine der ev. Himmelfahrtskirche in 
Lechbruck

Der Weg zur Hölle ist ge- 
pflastert mit guten Vorsätzen. 
Die Zeit nach den großen Ferien ist 
für viele so etwas wie ein Neubeginn. 
In dieser Zeit können neue Einsichten 
gereift sein. Warum noch mal sollten 
sie nicht umgesetzt werden können? 
Meine Einsicht aus der Ferienzeit 

lautet langsamer zu werden. So wie diese Schnecke über 
die nassen Steine kriecht: anmutig, frisch, fast erhaben.

Wir leben wie nie zuvor in einem Gefängnis von Leistung 
und technologischem Fortschritt. Konsum, Zerstreuung, 
Süchte und Abhängigkeiten machen uns unfrei.
Wir sollten so leben, als lebten wir in einer befreiten Welt. 
Theodor Adorno schreibt, man sollte, soweit es nur irgend 
möglich ist, so leben, wie man in einer befreiten Welt 
glaubt, leben zu sollen, gleichsam durch die Form der 
eigenen Existenz, mit all den unvermeidbaren Konflikten, 
die dies nach sich zieht.

Spiritualität und Glaube sind Widerstand gegen diese 
Gefängnisse. Erfahrungen von Einssein, Klarheit, Getra-
gensein, Verbundenheit, Stille inmitten von Geschrei. Wir 
brauchen eine andere Hoffnung als die politische. Spiri-
tuelles Leben ist keine Privatsache, 
sondern Widerstand, Erinnerung an 
unsere Freiheit. Jesus freut sich an 
Maria, die ihm zu Füßen liegt und 
träumend seinen Worten lauscht, 
ganz innewerdend. Und auch an ihrer 
Schwester Martha, die ganz in ihrem 
Tätigsein aufgeht, kann man sich freuen. Träumen und 
handeln gehören zusammen zu einem achtsamen, 
gesunden Leben. Seinen guten Vorsätzen gemäß das 
eigene Leben - die eigene Welt gestalten ist wichtig! Das 
wünsche ich jeder und jedem von uns.

Claudia Henrich-Eck
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Oktober 2023

So, 01.10.2023	10:00 Uhr Familiengottesdienst
Pfrin. Henrich-Eck mit Kirchenkaffee zu Erntedank

So, 08.10.2023	11:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst In 
Füssen zur Einführung der Konfirmanden

So, 15.10.2023 	09:30 Uhr Gottesdienst 

So, 22.10.2023	09:30 Uhr Gottesdienst

So, 29.10.2023	09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Hausabendmahl und Sterbebegleitung

Wenn Sie und ihre vielleicht pflegebedürf-
tigen Angehörigen es wünschen, komme 
ich zu Ihnen nach Hause, um gemeinsam 
Hausabendmahl zu feiern.

Sie dürfen mich auch rufen, wenn jemand im Sterben 
liegt und Sie sich Segnung und Salbung oder Beichte 
wünschen. Im vergangenen Jahr haben einige Familien 
diesen seelsorgerlichen Dienst in Anspruch genommen. 
Haben Sie keine Scheu, sich bei mir zu melden.

Pfarrerin Claudia Henrich-Eck

Kirchliche Nachrichten

Pfarreiengemeinschaft  
Roßhaupten  
Gottesdienstordnung

ST. ANDREAS ROßHAUPTEN

Sonntag 01.10.	
8:15	 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
8:45	 Pfarrgottesdienst
16:30	 Rosenkranz

Dienstag 03.10.	
8:30	 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
9:00	 Hl. Messe

Donnerstag 05.10.		
17:00	 Hl. Stunde - Anbetung des Herrn, anschl. Gelegen- 
	 heit zur Anbetung bis 21:00 Uhr. 
20:00-20:30 Uhr Jesusgebet um den Frieden in der Ukra- 
	 ine und in der Welt und sakramentaler Segen

Samstag 07.10.	
18:30	 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19:00	 Vorabendmesse zum 27. Sonntag im Jahreskreis

Dienstag 10.10.	
8:30	 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
9:00	 Hl. Messe

Donnerstag 12.10.	
17:00	 Gelegenheit zur Anbetung bis 21.00 Uhr.
17:00	 Aussetzung des allerheiligsten Altarsakramentes  
	 und Barmherzigkeitsrosenkranz, 
20:00-20:30 Uhr Jesusgebet um den Frieden in der Ukra- 
	 ine und in der Welt und sakramentaler Segen

Freitag	13.10.		
18:30	 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19:00	 Hl. Messe

Sonntag 15.10.
10:00	 Rosenkranz
10:30	 Pfarrgottesdienst

Dienstag 17.10.		
8:30	 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
9:00	 Hl. Messe

Donnerstag 19.10.		
17:00	 Gelegenheit zur Anbetung bis 21:00 Uhr. 
20:00-20:30 Uhr Jesusgebet um den Frieden in der Ukra- 
	 ine und in der Welt und sakramentaler Segen

Sonntag 22.10.	
8:15	 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
8:45	 Pfarrgottesdienst

Dienstag 24.10.		
8:30	 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
9:00	 Hl. Messe

Donnerstag 26.10.	
17:00	 Gelegenheit zur Anbetung bis 21:00 Uhr. 
17:00	 Aussetzung des allerheiligsten Altarsakra 
	 mentes und Barmherzigkeitsrosenkranz, 
20:00-20:30 Jesusgebet um den Frieden in der Ukra- 
	 ine und in der Welt und sakramentaler Segen

Freitag	27.10.	
18:30	 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19:00	 Hl. Messe

Samstag 28.10.		
18:30	 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19:00	 Vorabendmesse zum 30. Sonntag im Jahreskreis

Dienstag 31.10.	
8:30	 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
9:00	 Hl. Messe

Jeden Donnerstag in Mariä Schmerzen Sameister um 
19:00   Rosenkranz und Beichtgelegenheit und um 
19:30   Hl. Messe.

Marlies Köpf

REINIGUNGSKRAFT  
IN TEILZEIT

FÜR UNSERE SCHREINEREI 
GESUCHT!

wöchentlich ca. 3 - 4 Stunden 
freie Zeiteinteilung

bei Interesse: 08367/597 oder seelos-wohnen-leben@freenet.de
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In eigener Sache

Und so stimmt`s

Neue Trikots für die AH

Unsere bisherigen Trikots sind leider schon etwas in die 
Jahre gekommen - genauso wie auch der ein oder andere 
Spieler wird jetzt manch einer behaupten... Doch weit 
gefehlt, durch unsere neuen Trikots kommt wieder frischer 
Wind in unsere AH. Die Premiere in Steingaden ging leider 
etwas in die Hose, das Spiel haben wir leider deutlich 
verloren. Beim folgenden Turnier in Lengenwang konnten 
wir uns schon steigern und zumindest kleine Achtungser-
folge erzielen. Beim noch ausstehenden Heimspiel gegen 
Oberbeuren Mitte September bleibt noch einmal die 
Chance, dem neuen Trikot ein richtiges Erfolgserlebnis zu 
bescheren.

Vielen Dank an unseren Sponsor Metzgerei Kaufmann!

Foto/Text: Martin Kast

Dorfmuseum

Vortrag „Schwabenkinder im Allgäu“ von 
Siegfried Laferton

In seinem Vortrag im 
Dorfmuseum beschäftigt 
sich Siegfried Laferton mit 
dem Ablauf eines Arbeits-
jahres der Schwabenkinder, 
die auch im Allgäu vom 
Frühling bis in den Herbst 
hinein arbeiteten. Die Kinder 
aus Tiroler, Vorarlberger 
und Schweizer Bergbau-
ernfamilien verdingten sich 
vom 17. bis weit ins 20. 
Jahrhundert jedes Jahr bei 
Schwäbischen Bauern. 
Hunger und Armut waren 

der Grund für ihre gefährliche Wanderung, der Bedarf an 
billigen Arbeitskräften in der Landwirtschaft vor der Mecha-
nisierung der Grund für ihre Anwerbung. Laferton spannt 
einen Bogen von den Vorbereitungen in der Heimat über 
die Reisewege, die Lebens- und Arbeitsbedingungen im 
Schwabenland bis zur Rückkehr nach Hause. Aufnahmen 
von Interviews mit Zeitzeugen aus dem benachbarten 
Außerfern runden den Vortrag ab. Laferton schrieb schon 
während seines Lehramtsstudiums eine Zulassungsarbeit 
über „Tiroler Hütkinder in Bayerisch-Schwaben“. 1989 bis 
1992 studierte er zusätzlich Volkskunde und Bayerisch-
Schwäbische Landesgeschichte in Augsburg.

Vortrag am Donnerstag 12. Oktober um 19:30 Uhr im 
Dorfmuseum Roßhaupten.

Der Eintritt ist frei. Spenden zugunsten des Dorfmuseums 
sind willkommen. http://dorfmuseum.rosshaupten.de

Gudrun Altmannshofer

HolzKunst trifft Licht- und Farbenergie

Die drei Aussteller Lindl, Goerlitz und Schottmayer 
haben sich aufgrund einer langjährigen Freundschaft, 
die sie auch über ihre Kreativität verbindet, zu dieser 
Ausstellung gefunden.

Ihre gemeinsame Freude an der kreativen Gestaltung, 
die sie über lange Zeit entwickelt und seither Menschen 
als Unterstützung im Alltag zur Verfügung stellen, können 
Sie nun in der Herbstausstellung im Pfannerhaus erleben.

Christina Lindl stellt Naturholzmöbel und -objekte 
sowie Monochorde aus. In ihren Möbeln mit besonderen 
Formen und Holzarten spürt man die Liebe zum Holz, 
die tiefe Naturverbundenheit. Ihre Arbeiten fertigt sie 
individuell, gerne mit ihren Kunden.  In ihrer Werkstatt in 
Roßhaupten berät sie wie eine leichte, natürliche Wohnat-
mosphäre durch lebendiges Holzdesign gestaltet werden 
kann. Leuchtbilder mit Blüten & Kunst schaffen zusätzlich 
angenehmes Licht.

Friederike Schottmayer betreibt in Altenstadt einen 
Galerie- und Begegnungsraum. Im Pfannerhaus zeigt 
sie ihre schönen, nicht-gegenständlichen energetischen 
Acrylbilder. Diese setzt sie oft aufgrund der tiefgehenden 
Wirkung bei ihrer Lebensberatungstätigkeit ein. 
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Ein Aspekt der künstlerischen Tätigkeit von Yamun 
Goerlitz sind Leuchtobjekte mit sehr individuellen Ideen, 
die zu einer Bereicherung des Wohnerlebnisses beitragen.  
Er fertigt außerdem Leuchtobjekte und Gebrauchs-
leuchten auch nach Wunschvorstellung an.

Foto: G. Altmannshofer, Holz - Energie - Licht

Vernissage am Freitag 20.10.2023 um 19:30 Uhr, begleitet 
von Klängen von eigens gefertigten Naturton-Instru-
menten und Gesang.
Ausstellung: 21.10 – 5.11.2023 jeweils Samstag/Sonntag 
15 – 18 Uhr.
Eintritt in die Ausstellung frei. Das Museum ist während 
der Ausstellung geöffnet.
Öffnungszeiten Dorfmuseum
21.10. – 5.11.2023 jeweils Samstag/Sonntag 15 – 18 Uhr
und nach Vereinbarung (Tel. 08367/606)

Aktuelles im Internet unter http://dorfmuseum.rosshaupten.de

Täglich geöffnet:
10 – 18 Uhr Via Claudia InfoZentrum im Pfannerhaus
Seiteneingang links, Türöffner betätigen	

Gudrun Altmannshofer

Aus dem Landratsamt

Jetzt noch Landespflegegeld für 2023 sichern

Am 30. September 2023 endet der aktuelle Bewilli-
gungszeitraum für das Landespflegegeld. Der Erstantrag 
für den Bewilligungszeitraum (1. Oktober 2022 bis 30. 
September 2023) kann noch bis zum 31. Dezember 
2023 gestellt werden. Pflegebedürftige, die ihren Haupt-
wohnsitz in Bayern haben und mindestens den Pflegegrad 
2 nachweisen können, können seit 2018 einmal jährlich 
pauschal 1.000 Euro vom Freistaat Bayern erhalten.
Anspruchsberechtigt für das Landespflegegeld sind 

Personen, die im oben genannten Zeitraum oder bereits 
davor einen Antrag auf Pflegeeinstufung gestellt haben 
und mit mindestens Pflegegrad 2 eingestuft wurden. 
Der Antrag auf Landespflegegeld muss beim Bayeri-
schen Landesamt für Pflege nur einmalig gestellt werden. 
Das Landespflegegeld in Höhe von 1.000 Euro wird 
dann automatisch auch jedes weitere Jahr im Oktober 
überwiesen. Es ist nicht an einen bestimmten Zweck 
gebunden und kann daher frei verwendet werden. 

Das Antragsformular und weitere Informationen gibt es 
unter anderem beim Pflegestützpunkt Ostallgäu oder im 
Internet unter: http://landespflegegeld.bayern.de. Auch 
mit allen anderen Fragen rund um das Thema Pflege 
können sich alle Ostallgäuerinnen und Ostallgäuer an den 
Pflegestützpunkt wenden. Dieser informiert unabhängig, 
umfassend und kostenlos über staatliche Leistungen 
sowie weitere Hilfeangebote und bietet bei Bedarf auch 
komplexe Fallberatungen an.
Die Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunkts Ostallgäu 

sind telefonisch unter der Nummer 08342 911-511 
erreichbar oder per E-Mail unter pflegestuetzpunkt@
lra-oal.bayern.de.

Stefan Leonhart

Vereine

DRACHENKINDER

Kindernotfall 1x1- Erste Hilfe am Kind

Am 5.8.2023 fanden  sich  30 Interessierte im Gemein-
desaal ein, die an einem Erste Hilfe Kurs der Firma 
Globalheart mit Herrn Prezioso teilnahmen. Innerhalb von 
4 Stunden wurde den Teilnehmern verschiedenste Kennt-
nisse der Ersten Hilfe nähergebracht. Für jeden Teilnehmer 
war eine eigene Babypuppe vorhanden, an der realistisch 
und mitunter  anstrengend eine ca. 10minütige Wieder-
belebung mit Herz-Druck-Massage und Mund-zu-Mund 
Beatmung durchgeführt wurde. 

		    

  

SSEERRVVIICCEE  MMIITTAARRBBEEIITTEERR**IINN  
((mm  //  ww  //  dd))  

KKOOMMMM  IINN  UUNNSSEERR  TTEEAAMM!!  

 

Du bist die optimale Ergänzung unseres Teams, wenn 
du aufgeschlossen und freundlich bist und den 
Kontakt mit Kunden nicht scheust. 

→ Gesucht wird für ca. 3 Samstage im Monat ← 

Berufliche Vorkenntnisse sind nicht zwingend 
erforderlich. 

 „Miteinander – Füreinander“ 

INTERESSE? 
BEWIRB DICH JETZT! 

info@nahkauf-hummel.de 

Tel.: 08367 - 391 
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		    Es wurde über die Verwendung eines 
AED Defibrillators gesprochen und wie 
wichtig diese für die Bevölkerung sind.   
Die stabile Seitenlage wurde in 2er 
Teams geübt. Es wurde eingehend 
erklärt wie das Zuhause Kindersicher 
ausgestattet  werden kann. Vorgehens-
weise bei Bienen & Wespenstiche 
wurde besprochen, ebenso das Handeln 
bei Vergiftungen und Verbrennungen- 

mit Informationen an welche Stellen man sich jederzeit 
wenden kann. Ebenfalls wurde der Fieberkrampf und der 
Pseudo-Krupp Anfall besprochen, genauso der Ersti-
ckungsnotfall beim Säugling und Kind. Als Handout gab es 
noch  ein Erste Hilfe Handbuch.

Vielen Dank an die Firma Globalheart. Wir planen im 
Frühjahr 2024 einen weiteren Termin.

Foto/Text: Die Drachenkinder

Kinderkleider- und Spielzeugbasar am 
21.10.2023
Am 21.10.2023 findet in der Mehrzweckhalle wieder 

unser Kinderkleider- und Spielzeugbasar statt. Verkauft 
wird wieder gut erhaltende Herbst- und Winterkleidung bis 
Größe 176, Autositze, Kinderwagen, Fahrräder, Ski, Spiel-
sachen, Bücher und vieles mehr. Weitere Info´s erhaltet 
Ihr auf www.kleiderbasar-rosshaupten.de

Helfer gesucht 

Habt Ihr Lust, uns an diesem Wochenende zu unter-
stützen? Entweder bei Auf- oder Abbau zu helfen oder 
einen Kuchen zu backen? 
Meldet euch gerne jetzt unter:

info@kleiderbasar-rosshaupten.de
oder 01 52/ 34 78 76 48 

Wir freuen uns auf Euch!
Eure Drachenkinder

FEUERWEHR ROSSHAUPTEN

GW Logistik ist zurück

Fotos: A.Guggemos, alle Fahrzeuge sind wieder einsatzbereit

Seit wenigen Tagen ist der neue GW-Logistik mit 
dem Funkrufnamen „Florian Roßhaupten 55/1“ wieder 
am Standort im Feuerwehrhaus zurück. Der Hersteller 
in Görlitz hat die Seilwinde eingebaut. Damit ist unser 
Fuhrpark jetzt wieder komplett und bei dem Einsatz in 
Lechbruck am 05.September war er schon mit dabei. Wir 
wünschen uns für den 55/1 allseits unfallfreie Fahrt.

Alle Fahrzeuge im Einsatz in Lechbruck 

Alois Guggemos

Einsatz in Bad Bayersoien

Nach dem schweren 
Hagelunwetter am letzten 
Augustsamstag hat die 
Firma Gema mit 5 Hebe-
bühnen vor Ort ausge-
holfen. Ein Trupp freiwilliger 
von der Feuerwehr hat diese 
Geräte für zwei Tage lang 
bedient und haben Unter-
stützung beim Anbringen 
der Notdächer (Planen mit 
16 * 18 m) geleistet.

Ein komplett zerstörtes Dach
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Fotos: A. Guggemos, ein Notdach wird vorbereitet. Von 400 
Dächern im Ort sind 380 beschädigt

Alois Guggemos

FÖRDERVEREIN 

DER MUSIKKAPELLE ROSSHAUPTEN

Weinfest 2023

Zum 18. Mal konnte die Musikkapelle Roßhaupten 
am 01. und 02. September das Weinfest ausrichten und 
die zahlreichen Besucher kulinarisch und musikalisch 
begeistern. Von Döner bis Sandwich, von Goaßmaß bis 
Prosecco war für jeden Geschmack etwas dabei und auch 
musikalisch zeigten die Bands ihre Bandbreiten von tradi-
tioneller über moderne Blasmusik bis hin zu Rock- und 
Pop-Nummern, die für Partystimmung im Zelt sorgten. 
Am Freitag gab zum zweiten Mal die Gruppe „5er Blech“ 
aus dem Unterallgäu den gelungenen Auftakt. Samstags 
begeisterte ebenfalls zum zweiten Mal die „Blaskapelle 
Gehörsturz“ aus Tirol die zahlreichen Besucher.
Ein großes Dankeschön gilt allen fleißigen Helfern, die 

zum Gelingen des Weinfests beigetragen haben, auch 
dem Burschenverein für die Unterstützung beim Auf- und 
Abbauen des Zeltes.

Vielen Dank an die Sanitäter von der Wasserwacht, 
sowie an Familie Rauch und Fa. Rietzler für die Bereit-
stellung der Parkplätze, sowie an Familie Strobel, die 
wieder ihre Wiese als Zeltplatz zur Verfügung gestellt hat, 
an die Freiwillige Feuerwehr für die Parkplatzeinweisung, 
an Werner Böck für die Berichterstattung in der AZ und an 
die Gemeinde für die gute Zusammenarbeit, Strom und 
Wasser, sowie an die Fa. BB Umwelttechnik für die Strom-
versorgung.

Ein großer Dank auch an die Fa. FZ Getränke, Bäckerei 
Strobel, Bäckerei Lipp, Metzgerei Kaufmann und Nahkauf 
Hummel für die gute und reibungslose Zusammenarbeit.

Zuletzt ein herzliches Dankeschön allen Anwohnern, 
für ihr Verständnis, dass es an dem Wochenende im Dorf 
etwas lauter war als gewohnt.
(Foto dazu auf Seite 20)

Text: Judith Schweiger

MUSIKKAPELLE 

Dorffestsaison 2023

Nach einem Sommer mit wetterbedingten Höhen und 
Tiefen konnten wir drei Dorffeste austragen. Mit Musik, 
Trachtentänzen, Alphornblasen, Goaßelschnalzen, Kutsch- 
fahrt und Kinderschminken war für Groß und Klein, was 
dabei. Bei blauem Himmel und guter Stimmung ließen es 
sich Urlauber und Einheimische gemeinsam gut gehen. 

Wir möchten uns an dieser Stelle beim Trachtenverein 
für die reibungslose Zusammenarbeit bedanken! Vielen 
Dank an die vielen Helfer in der Küche, an der Kasse, als 
Bedienungen und bei den Vorbereitungen, wie etwa Salate 
schnippeln! Danke an Peter Hummel für das Kutsche-
fahren und an das Kinderschminkteam, was beides 
jedes Jahr ein besonderes Highlight für die Kleineren 
ist! Ein Dankeschön auch an die Nachbarschaft für das 
Verständnis, dass es an diesen Tagen lauter zugeht! Wir 
freuen uns schon auf die neue Saison.

Marianne Kunz

Wir suchen ab sofort Unterstützung 
unseres jungen und dynamischen Teams 

einen Elektroniker für 
Energie und Gebäudetechnik. 

Für September 2024 haben wir noch 
einen Ausbildungsplatz 

Für Elektroniker für Energie und Gebäudetechnik 
frei, wenn Dich der Beruf interessiert dann melde dich 
bei uns.

TSV / GYMNSASTIK

Folgende Kurse finden ab Oktober in der 
Turnhalle oder im Gemeindesaal statt:
Damengymnastik
Ab Montag, 02. Okt., um 19:00 Uhr, in der Turnhalle, mit 
verschiedenen Übungsleiterinnen

Pilates
Ab Montag, 02. Okt., um 17:45 Uhr, im Gemeindesaal, mit 
Sonja

Schigymnastik
Ab Mittwoch, 18. Okt., um 20:00 Uhr, in der Turnhalle, mit 
Dagmar
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Bei allen Kursen sind „Neuzugänge“ herzlich willkommen! 
Kommt einfach in die jeweilige Stunde und „schnuppert“
Wer rastet, der rostet! 
Es ist nie zu spät, um anzufangen!
Habt ihr Fragen? 

Ruft mich einfach an! Tel: 08367-9136977

Anneliese Kaufmann

TSV / TENNIS

Kuchenverkauf am Drachenfest 19.8.2023

Die Tennisabteilung durfte am Drachenfest bei heißem 
Sommerwetter wieder Kaffee und Kuchen verkaufen, um 
die Vereinskasse aufzubessern. 

Foto: Birgit Scharf, v.l. Birgit Scharf, Rosi Scharf, Steffi Augsten,   
Martina Ebeling u. Monika Götz

Wir bedanken uns bei allen Kuchenbäcker/Innen 
und Helferinnen für Ihr Engagement  sowie Christoph 
Zimmermann/FZ-Getränke und dem Kurparkteam für die 
Unterstützung!!

Mexican-Heat am 9.9.2023

Unser Gaudi-Event „Mexican-Heat“ konnten wir bei 
bestem Tenniswetter spielen. Es gab hitzig-lustige Klein-
feldmatches, wobei die Schlägerübergaben eine bedeu-
tende Rolle spielten. 

Foto: Birgit Scharf, die Teilnehmer am Gaudi-Event
Sieger wurde das Doppel Walter Beller/Monika Götz vor 

den Zweitplatzierten Torsten Ulbrich/Melanie Miller

Birgit Scharf/Abteilung Tennis

WASSERWACHT

Sanitätsdienst Weinfest

Auch beim diesjährigen Weinfest unterstützte die 
Wasserwacht Roßhaupten wieder mit der sanitätsdienst-
lichen Absicherung beider Veranstaltungstage. So stellte 
die Wasserwacht je Veranstaltungstag 4 Sanitäter, die im 
Schichtbetrieb ihren Dienst leisteten. Beide Tage verliefen 
äußerst ruhig und es musste lediglich das ein oder andere 
Pflaster ausgegeben werden.

Bild/Text: Lukas Walk

1. Baubericht Hüttensanierung

Am 9. September begann die Wasserwacht Roßhaupten 
mit dem Sanierungsprojekt “Wachstation”. Es galt, Wach-, 
Umkleide- und Abstellraum sowie den Dachboden 
komplett auszuräumen, damit mit der Entkernung des 
Wachraumes begonnen werden kann. Mit 9 Helfern ging 
es ans große “Ausziehen”. Über Einsatz- und Ausbil-
dungsmaterial, Veranstaltungs-Utensilien und der ein oder 
andere über Jahre angesammelte „Kruscht” musste 
gesichtet, ggf. aussortiert und an einen neuen Lagerort 
verbracht werden. Durch die nachbarschaftliche Unter-
stützung durch Thea Miller konnte das meiste Material 
sowie sperrige Einrichtungsgegenstände dankenswerter 
Weise in ihrer Hütte untergebracht werden. Dies ersparte 
uns weite Transportwege, Herzliches Vergelt´s Gott 
hierfür. 

Bereits bei diesem erste Abeitseinsatz konnte auch gleich 
mit dem Rückbau des Wachraumes begonnen werden. 
So sind bereits Decken und Wände rückgebaut und 
das Hüttengerippe freigelegt. Glücklicherweise kamen 
hier keine großartigen Sanierungsüberraschungen zum 
Vorschein, was den Sanierungsaufwand somit in Grenzen 
hält. Lediglich diverse tierische Untermieter wurden beim 
Abbruch in ihrer Ruhe gestört. 

Bild/Text: Lukas Walk
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2. Baubericht

Nach dem ersten erfolgreichen Arbeitsdienst konnten am 
16.9. die restlichen Wandverkleidungen entfernt werden. 
Außerdem wurde die Stahlkonstruktion für das Podest 
final durchgesprochen, damit wir nun in die Materialbe-
stellung übergehen können.  Beim Rückbau der Decken 
fanden wir westseitig eine Sparrenlage vor, die glückli-
cherweise nicht mehr benötigt wird. Eine Anpassung der 
Deckenhöhe im Wach- und Abstellraum wurde möglich und 
wir erreichen somit einen enormen Gewinn an Raumhöhe. 
Mit dem Ausbau der Innenwand zwischen Wach- und 
Abstellraum kann über eine mögliche neue Raumein-
teilung nachgedacht werden. Separater Sanitätsraum, 
Büro oder Küchennische sind denkbar. Ebenfalls musste 
an diesem Samstag der komplette Dachboden weichen, 
um diesen komplett neu aufzubauen. Hier werden wir 
eine neue Balkenlage einziehen, um später ausreichend 
Stauraum für den üblichen „Kruscht“ zu generieren. Auch 
der notwendige Unterbau für die neuen Decken lässt sich 
so leichter realisieren. 

Zu guter Letzt wurde noch der komplette Fußboden 
und Bodenunterbau entfernt. Dies war notwendig, um die 
Substanz unserer Standbalken zu prüfen. Diese weisen, 
anders als erwartet, einen sehr guten Zustand auf und wir 
haben hier keinen Handlungsbedarf entdeckt. Mit dem 
ausgebauten Fußboden lassen sich nun die vorhandenen 
Stützsäulen leichter sanieren, um wieder ausreichend 
Standsicherheit zu erhalten. 

Bild/Text: Lukas Walk

Liebe Roßhauptner*innen,

seit fast 70 Jahren leisten wir, die Wasserwacht 
Roßhaupten, ehrenamtlich und unentgeltlich unseren 
Wasserrettungsdienst am Forggensee. Die Anforde-
rungen an eine einsatzfähige Wasserrettungsorganisation 
haben sich über die letzten Jahre stark verändert. Auch die 
Besucherzahlen, der Tourismus und somit auch die Unfall-
quoten nahmen in den vergangenen Jahren immer mehr 
zu. Um für zukünftige Herausforderungen und Einsätze 
besser gerüstet zu sein, ist es dringend notwendig unsere 
Wachstation einsatztauglicher zu renovieren und zu 
optimieren. Das Ziel hierbei soll eine Wachstation sein, in 
der eine effektive und hygienische Patientenversorgung 
durchgeführt werden kann. Unsere Hütte wurde immer 
liebevoll instand gehalten und hat unserer ehrenamtlichen 
Tätigkeit seither gut gedient. Zudem ist sie für etliche 
Patienten eine gute Versorgungsstätte gewesen. Doch 
jetzt ist es an der Zeit, nach fast 70 Jahren eine Grundsa-
nierung durchzuführen. Hierfür benötigen wir dringend 

finanzielle Hilfe. Daher wenden wir uns heute mit einer 
herzlichen Bitte an Sie:

„Unterstützen Sie die Renovierung der Wachstation 
Roßhaupten mit einer Spende.“ Seien Sie versichert, jeder 
Euro kommt direkt und ohne Umwege diesem Projekt und 
daher auch der Allgemeinheit zugute!
Wir freuen uns über jede große und kleine Unterstützung!

Ihnen schon jetzt ein herzliches Dankeschön. 

PS: Sie benötigen eine Spendenquittung? Gerne stellen 
wir Ihnen diese aus. Bitte kontaktieren Sie uns hierzu über 
rosshaupten@wasserwacht.bayern

Ihre Wasserwacht Roßhaupten

Historisches

Altes Haus im neuen Gewand

Der uralte Lehenshof in der Füssener Straße Nr. 2 
erstrahlt bald wieder in seinem ursprünglichen Glanz. 
Karin und Magnus Eierstock lassen ihr geschichtsträch-
tiges Anwesen behutsam und denkmalschutzkonform 
renovieren. Ein kostspieliges Unterfangen, dass man nicht 
genug loben kann; gehört doch dieses Haus (ehemals 
Hausnr. 77) zu den drei Bauernhäusern im Dorf (Land-
gasthof Lipp, Frank-Haus Weberweg), deren Fachwerk-
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giebel aus dem beginnenden 18. Jhd. stammen. Bei 
diesen Giebeln treten drei typische Formen auf, die immer 
wieder bei Bauernhäusern aus der Barockzeit im Allgäu zu 
erkennen sind: Andreaskreuze, Viertelkreise, Rauten. 

Als Ständerbohlenbau, 
bestehend aus vier 
Eckbalken und Zwischen-
balken als Hausgerüst, 
ausgefüllt mit Mauerwerk 
steht der Bau für jahrhun-
dertelange Beständigkeit. 
Das Dachgeschoss war 
ursprünglich offen zum 
Trocknen von Vorräten. Im 
Urbarbuch (Lehensbuch, 
Verzeichnis über Besitz-

rechte einer Grundherrschaft) wurde das Eierstock-Haus 
bereits als einer der 18 Lehenshöfe (Hof, der im Mittel-
alter von adeligen Grundherren an Ritter zu Lebzeiten 
vergeben wurden) der Pflege (Verwaltung) Füssen 
erwähnt. Den Namen Jörg Jungmanns-Hof bekam 
er von dem damaligen Besitzer Jörg Jungmann. Das 
Anwesen gehörte flächenmäßig zu den größten Höfen im 
Jahre 1569, hatte es doch 12 Jauchert Ackerfeld und 30 
Tagmahd Wiesengrund. Als Wechsel- und Futterstation 
für Pferde war er für die Fuhrknechte, die Waren bis aus 
Südtirol holten, eine wichtige Raststation. Schon damals 
florierte der Handel über Grenzen hinweg und jeder war 
um sein persönliches Fortkommen und dem Wohl seiner 
Familie bemüht. (Fortsetzung folgt).

Bild/Text: Helga Puchele

Hausnamen

Hausnummer 63
Besitzer: Fliesen Lutz, früher Brauerei Sailer in Markto-
berdorf. „Beim Bauernwirt“, ehedem Mayerhofsgut mit 
Brauhaus und Wirtschaft, der zentrale Mittelpunkt des 
Dorfes war der sogenannte Maierhof im Besitz des Fürstbi-
schofs von Augsburg. Es war das größte Anwesen im Ort: 
Es beinhaltete eine Brauerei, ein Dorfbad, eine Tanzstube 
und eine Taverne. Hier wohnte auch der Dorfrichter, der 
die Gaststätte betrieb. Später wurden wieder Teiler davon 
abgetrennt und es wurde nur noch die Gastwirtschaft 
weiterbetrieben. 

Der damalige Gasthof zum Bauernwirt hieß früher „ 
Gasthaus zum weißen Roß“.

Hausnummer 64 und 65 
abgebrochen, darauf befindet sich jetzt der Friedhof
Früher  1. Beim Lippert,
	 2. beim Schuster 
Hier wohnte ehemals  Joh. Baptist Fischer mit seiner 
Schwester Barbara (1936)

Ursula Jörg

Unsere Umwelt

Betrifft der Klimaschutz nicht uns alle?

Jeder kann und muss etwas tun!

Vermeide Plastik!
In Europa entstehen 
jedes Jahr 25 Millionen 
Tonnen Kunststoffabfälle. 
Ein großer Teil davon ist 
Einweg-Kunststoff oder 
noch nicht recyclingfähig! 
Wenn Plastik-Wegwerf-

produkte durch andere Wegwerfprodukte ersetzt werden 
(Papier, Holz, Glas...) wird der Müllberg und der Verbrauch 
von Ressourcen zwar plastikfreier, aber nicht kleiner! Der 
Einsatz von Kunststoffprodukten sollte weitestgehend 
verkleinert werden - nutze Mehrwegverpackung! Und 
aus jedem achtlos weggeworfenen Kunststoffteil wird 
irgendwann Mikroplastik. Er verrottet nicht und kehrt 
irgendwann zu uns zurück! Willst du, dass die nächsten 
Generationen nur noch plastikverseuchtes Wasser und 
Lebensmittel zur Verfügung haben? Nein! 

Jetzt ist die Zeit für Veränderungen!
- Lass dein Auto heute stehen 
- Duschen reicht heute, es muss kein Vollbad sein
- Meinen Garten giesse ich nur noch jeden 2. Tag
- Ich achte darauf, dass meine Waschmaschine oder Spül- 
  maschine voll sind, bevor ich sie einschalte
- Ich lösche das Licht, wenn ich einen Raum verlasse
- Ich achte beim Einkaufen auf heimische Produkte und spa- 
  re Verpackung. Danke!

Deine Umwelt

Und sonst ?!?

Erntedankfest – Obst aus der Heimat

Frisches Obst aus der eigenen 
Region ist heute begehrter denn je. 
Das wunderbare an den heimischen 
Früchten: Sie gelangen ohne Umwege 
direkt von der Plantage in den Markt 
und sind dadurch besonders frisch. 
Wer regional kauft, bewirkt zudem 
nachhaltig etwas Gutes. Dank der 

kurzen Lieferwege wird die Umwelt geschont und durch 
die Unterstützung regionaler Landwirte bleibt unsere 
Heimat weiterhin so lebendig und facettenreich, wie wir 
sie kennen – selbst für kommende Generationen. 

Aus unserer Region – Obsthof der Familie Brög

Jetzt im Herbst haben viele heimische Obst- und 
Gemüsesorten wieder Hochsaison. Dazu zählen unter 
anderem süße Pflaumen, saftige Birnen oder auch 
knackige Äpfel. Die frischen Äpfel, die unser Obstsor-
timent von nahkauf Hummel zu bieten hat, stammen direkt 
aus Bayern.
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Keine 100 Kilometer vom nahkauf Hummel entfernt, in 
Lindau, liegt der Obsthof Brög. Hier baut das Familienun-
ternehmen köstliche Äpfel, Birnen, Zwetschgen, Süßkir-
schen sowie Gemüse an. 
Familie Brög zählt zu den 
Spezialisten in der Obster-
zeugung. Wir durften den 
Familienbetrieb schon 
einige Male besuchen und 
uns von ihrer Arbeit und der 
Leidenschaft die darin steckt 
faszinieren lassen. Ihr 
Obsthof besteht bereits in 
vierter Generation. Mehr als 
15 ha Land bewirtschaftet 
Familie Brög. Ein beson-
deres Augenmerk legt sie 
dabei auf ihre Äpfel. Mehr 
als 13 verschiedene Sorten 
pflanzt, pflegt, erntet und vermarktet Familie Brög auf 
ihrem Hof. Die erntefrischen Früchte treffen mehrmals pro 
Woche bei uns ein. Sie bieten eine abwechslungsreiche 
Genussauswahl von fein-säuerlichen bis fruchtig-süßen 
Aromen. Egal ob pur, im Kuchen, in Cocktails oder auch in 
fruchtigen Salaten – mit dieser Vielfalt gibt es für jeden 
herbstlichen Fruchtgenuss einen knackigen Leckerbissen.
Wir sind stolz darauf nun schon auf eine mehr als 25 

Jahre bestehende Partnerschaft zurückblicken zu können 
und freuen uns auf die vielen noch kommenden Jahre!  

Bilder/Text: Simone Hummel

Baum des Jahres

Die Birke, der reinigende 
Lichtbaum!

Geschichte: 
Für die Kelten und Germanen 
war die Birke der Baum des 
Neubeginn  die Quelle der 
Reinheit und Schönheit. Im 
Christentum wurde ihr Fest 
Imbolc zu  Maria Lichtmess. In den Kräuterbüchern des 
Mittelalters wird vor allem die Verwendung des Birken-
saftes gegen Leberleiden und Nierensteine beschrieben. 
Hildegard von Bingen empfahl ihn gegen Hautprobleme. 

Botanik: 
Der  bis zu 30 Meter hohe Laubbaum mit weißer Rinde 
ist Namensgebern für die Familie der Birkengewächse. 
Bei uns wachsen vor allem zwei Arten: Die Hängebirke 
hat herabhängende, mit wattigen Haardrüsen besetzte 
Zweige und mag trockene Standorte. Die Moor-Birke 
wächst in feuchten Wäldern und Mooren. Als Lichtbaum 
bevorzugt sie helle Wälder. 

Anwendung: 
Birkenblätter-Tee zum Spülen der Harnwege:

•	 Eine Kur mit Birkenblättertee „entrümpelt“ das 
	 Bindegewerbe und hilft bei Cellulite.

•	 Eine Mischung aus Birkenblätter, Brennnessel- 
	 kraut, Goldrutenkraut, Löwenzahnkraut und

	 Melisse sind hierzu besonders geeignet.

Birkenblätter-Tinktur
•	 Als Haarwuchsmittel: 2 Handvoll frische Birken 

	 blätter, 1 Eßl. Brennnesselwurzel, 1/2 Eßl.  
	 Rosmarinblätter und evtl. 4 Pimentkörner mit 40% 
	 Alkohol 3 Wochen ansetzen, abfingern und 
	 tropfenweise in die Kopfhaut einreiben. 

Beate Linder

Heiße Sommertage beim Roßhauptener 
Kinder-Drachenfest 2023

Das Hochsommer Wochenende am 19. und 20. August 
erfreute dieses Jahr beim Roßhauptener Drachenfest 
Kinderherzen und alle Besucher. Keine Wolke trübte den 
Himmel und so genossen Einheimische wie Gäste das 
Fest in vollen Zügen. 

Foto: Amanda Linder, Auf dem Spielplatzgelände

Mit großem organisatorischem Engagement hatte 
Familie Rutka-Köpf vom Kurpark Kiosk, gemeinsam mit 
den vielen Unterstützern des Festes, dieses Roßhaup-
tener Sommerfest-Highlight erneut möglich gemacht. 
Mitglieder der Biberacher Drachenbox um Reinhold 
Kling, von nah & fern angereist, waren wieder zahlreich 
vertreten. Zahlreiche Aussteller zeigten und verkauften 
Flugdrachen, liebevoll selbst hergestellte Kinderkleidung, 
Schmuckstücke und Gegenstände des täglichen Bedarfs. 

			     	 Die Hüpfburg begeisterte 
die Kinder ebenso wie 
das Kinderschminken 
und - wie bereits vergan-
genes Jahr - die extra 
aus Herrsching am 
Ammersee angereiste 
M ä r c h e n e r z ä h l e r i n 
Daniela Tax (siehe Foto).  

Gemeinsam mit Alexandra Schneiderbauer aus 
Roßhaupten erzählte sie vier phantastische Geschichten, 
welche die Kinder zum Verkleiden und Nachspielen der 
Szenen anregten. David Rutka und sein Team hatten mit 
ihrem Quad-Parcours die etwas älteren Kinder im Blick. 
Bei so viel Action durfte die Verpflegung natürlich nicht 
fehlen. Steaks, Pizza, Burger, Eis und Kuchen wurden von 
zahlreichen Roßhauptener Vereinen engagiert und 
köstlich zubereitet. Für die Liebhaber des Bayerischen 
Bieres wurden Helles und Weizen dieses Jahr frisch 
gezapft serviert.

Ein kleiner Wermutstropfen war, dass die Sonne den 
Wind hatte einschlafen lassen und kaum ein Drache in 
den Himmel aufstieg. Gott sei Dank flogen die Feuer-
werkskörper vom Wind unabhängig und sorgten für den 
Abschluss eines gelungenen Samstagabends. Einhei-
mische wie Gäste sind sich einig: Auch 2024 soll das 
Drachenfest wieder steigen!

Fam. Rutka-Köpf
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Ich schenk dir mein Haar

(Annalena vor der Spende .....           und nach der Spende)

Mein Name ist Annalena Linder, ich bin 9 Jahre alt 
und habe zum zweiten Mal meine Haare gespendet. Im 
April 2021 habe ich 30 cm meiner Haare abgeschnitten. 
Jetzt habe ich im August, mit Hilfe von Magdalena 
Kleber von Lenas Glückssträhne in Seeg, weitere 32 cm 
Haare abgeschnitten, um sie für krebskranke Kinder zu 
spenden. Ich wollte meine Haare Kindern schenken, die 
keine haben, weil ich es traurig finde, wenn Kinder ihre 
Haare verlieren weil sie krank sind. Ich brauche keine 
langen Haare, weil sie nachwachsen können. Ich hoffe, 
dass meine Haare kleine Kinder glücklich machen; Ich 
habe mich dafür entschlossen das zu tun, damit sie auch 
schöne Haare haben können.

Annalena Linder

Ein herzliches Dankeschön

An dieser Stelle möchte ich 
mich einmal ganz herzlich 
bei allen Landwirten 
bedanken die uns beim 
Ausreiten oft begegnen. 
Ihr geht immer vom Gas, 
haltet manchmal sogar an 
wenn ihr große Anhänger 
dabei habt und beobachtet 

ob die Pferde aufgeregt sind. Dass dies nicht selbstver-
ständlich ist, ist uns bewusst, und deshalb auf diesem 
Wege ein großes Dankeschön!

Clara Kaufmann

		     „Antragsdschungel bei 
Schwangerschaft und Geburt“

Zu diesem Thema bietet die Schwangerenberatungsstelle 
DONUM VITAE Kaufbeuren am Mittwoch, den 11.10.2023 
und am Mittwoch, 22.11.2023 jeweils von 18:00 Uhr bis 
19:30 Uhr eine Online-Infoveranstaltung in Zusammen-
arbeit mit dem Familienstützpunkten Marktoberdorf, 
Buchloe und Obergünzburg an.

Eingeladen sind alle Eltern, die sich auf 
die Geburt eines Kindes vorbereiten und 
sich über die gesetzlichen Familienleis-
tungen informieren möchten.

Anmeldung per Mail bei: kaufbeuren@donum-vitae-
bayern.de. Gleichzeitig beraten die Sozialpädagoginnen 
von Donum Vitae Kaufbeuren, mit dem Außensprechtag 
in Immenstadt, bei allen Fragen rund um Schwanger-
schaft und Geburt bis zum 3. Lebensjahr des Kindes und 
begleiten Sie bei allen Themen rund um Kinderwunsch, 
Pränataldiagnostik, Trauer bei Tod- und Fehlgeburt. Sie 
informieren über gesetzliche Leistungen und können 
finanzielle Unterstützungen bei geringem Einkommen 
vermitteln. Zudem führen wir die Schwangerschaftskon-
fliktberatung nach § 219 StGB durch.

Der Vortrag und die Beratungen sind kostenfrei, gerne 
nehmen wir Spenden entgegen. Falls Sie einen Termin 
benötigen können Sie telefonisch einen Termin unter der 
Telefonnummer 08341-9993650 vereinbaren.

Foto/Text: Edeltraud Schmid
l

Vortrag mit Praxisteil | Gesund und mit Be- 
wegung durch die Schwangerschaft

Amt für Ernährung,
 Landwirtschaft und Forsten

			   Kaufbeuren 

Aktiv sein in der Schwangerschaft ist wichtig und bringt 
viele Vorteile für Mutter und Baby. Wie Frau mehr 
Bewegung in den Alltag bringen kann, wird anhand von 
praktischen Übungen gezeigt.

•	 Donnerstag, 02.11.2023
•	 19:00 – 20:30 Uhr
•	 Referentin: Lina Meese, Sportwissenschaftlerin
•	 ONLINE-Kurs
•	 Teilnahme: kostenfrei
•	 Anmeldeschluss: 26.10.2023

 
 
 

                   NEUWAGEN-JAHRESWAGEN-GEBRAUCHTWAGEN 
 Jeden Dienstag, Donnerstag und Freitag TÜV im Haus 
 Unfall-Instandsetzung 
 Lackierung im Haus 
 Steinschlag-Reparaturen 
 Klimaanlagen Checks 
 Reparaturen aller Fahrzeuge  
 Mietwagen Opel-Rent 
 TÜV/AU 
 Tankautomat für sämtliche Karten 

 
     Kraftstoffverbrauch Opel-Grandland X Hybrid (gewichtet/kombiniert) 1,7-1,5l/100km;CO2-Emission(gewichtet/kombiniert)37-35 g/km; Effizienzklasse A+ 

      Gute Fahrt wünscht Ihr Autohaus Meier, Inh.Thomas Graml, Am Bahnhof 2, 86983 Lechbruck  
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Kochkurs | Kinder an die Töpfe

Eltern kochen gemeinsam mit ihren Kindern (zwischen 
2 und 3 Jahren). Gemein-sam mit Ihrem Kind bereiten 
Sie einfache, kleine Gerichte zu, die das Geschmacks-
spektrum erweitern können.

•	 Dienstag, 07.11.2023
•	 14:30 – 17:30 Uhr
•	 Referentin: Theresa Michel, Diätassistentin
•	 Veranstaltungsort: Haus der Begegnung, Jahnstr. 	

	 12, 87616 Marktoberdorf
•	 Teilnahme: 3 € für Lebensmittel
•	 Anmeldeschluss: 31.10.2023

Sabine Schaefer

Gesundheit

„Seit Corona komm ich nicht mehr auf die 
Beine“ Long COVID und Post-Vacc-Syndrom

Unter den Coronajahren mit all ihren Einschränkungen 
und Ängsten, aber auch der Erkrankung selbst, haben wir 
alle gelitten. 

Der ein oder andere ist seither chronisch erschöpft, 
dauernd krank, hat es mit den Bronchien, wird depressiv. 
Es ist nicht leicht zu unterscheiden, was Folge der Infektion 
mit dem Virus, was Folge der Maßnahmen wie Maske oder 
Homeschooling oder was gar Folge der RNA-Impfung ist. 
Eine wesentliche Rolle kommt dabei den Spikeproteinen 
zu, die zu Entzündungsprozessen, Gefäßschäden und 
einem dauerhaft sinkenden Energieniveau führen. Diese 
Folgen nachhaltig zu korrigieren ist ebenso so bedeutsam 
wie eine ggf. therapeutische Begleitung bei Ängsten und 
Depressionen. 
Der Vortrag wird vermutlich am 25.10. 23 um 19 Uhr im 

Gemeindesaal Roßhaupten stattfinden

Judith Anne März

www.allgaeuer-immobilien.com 
Uferstraße 15 · 87629 Hopfen am See

Tel.: 08362 / 924466

·  fürs Alter vorsorgen wollen 
·  Ihre Immobilie zu einem 
Bestpreis verkaufen  
möchten

·  eine Wertermittlung  
brauchen

· Fragen zu Immobilien haben
·  gut beraten und bestens 
betreut werden wollen

Rufen Sie uns an, 
wenn Sie...

IHRE ANSPRECHPARTNERIN 
WENN ES UM

 IMMOBILIEN GEHT

Start der Herbst Rückenschule
Um nochmal individueller und gezielter ein passendes 

Trainingsprogramm zu erarbeiten, werden diesen Herbst 
zwei spezifischere Kurse angeboten.

Der Kurs I ist genau richtig für dich wenn du ….
•	 Schmerzhafte Verspannungen im Schulter
 	 Nacken/ HWS Bereich
•	 Spannungskopfschmerz
•	 Parästhesien (Kribbeln oder Taubheit) der Hände
	 oder Arme 
•	 Bewegungseinschränkungen bei Kopfbewegungen 		

	 (Schulterblick) 
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•	 „gschdäär“(unbeweglich) der Brustwirbelsäule
	 kennst.

Wir bedienen uns aus Trainingsimpulsen der klassischen 
Physiotherapie, Yoga, HIIT Training, Osteopathie, Spiral-
dynamik, Krafttraining 

Kursbeginn: Dienstag 17.10. für 6 Einheiten  
(31.10, 07.11.; 14.11.; 21.11.; 28.11.; 05.12.) im Pfarrheim, 
Kosten 90,- € 

KURS II ist genau deine Zeiteinheit wenn du…..
•	 Schmerzen im unteren Rücken kennst 
•	 Der Ischias zwickt
•	 Die Hüfte und das Becken steif sind 
•	 Der Fuß oder das Bein zieht, pelzig oder einschläft
•	 Du Angst hast, du kommst nach dem Bücken nicht
 	 mehr hoch
•	 Du den Beckenboden für eine gute Blasen- und
 	 Prostatagesundheit trainieren möchtest

Auch hier bedienen wir uns aus dem Übungspool der 
Physiotherapie, Pilates, Yoga, HIIT Training, Osteopathie, 
Kraftraining

Kursbeginn: Dienstag 05.12. (6 Einheiten) bis Mitte 
Januar im Pfarrheim, Kosten 90€ 

Anmeldung unter  Tel.: 083 67- 91 227 83

Privatpraxis für Physiotherapie, Osteo-
pathie und Naturheilkunde, Roßhaupten – 
Pfronten

Ich freue mich auf euch! 
Katrin Kaufmann

HÖRTEST

KOSTENLOS
– Beratung –  

– Probetragen –

– Vorträge –

 TAG DES HÖRENS
21.10. 2023 IN LECHBRUCK

Besuchen Sie uns von 10 Uhr bis 16 Uhr in der LECHHALLE
Beginn mit Weißwurstfrühstück – nachmittags Kaffee & Kuchen

das labOHR KG   
T. 08862  91 12 152  |  Schongauer Str. 1   |  86983 Lechbruck am See  |  www.daslabohr.de

Aus der Redaktion

Liebe Drachenbotenleser/innen,

es freut uns immer, wenn Berichte über Aktivitäten oder 
Neuigkeiten von unseren Vereinen bei uns eingehen.

Es gibt aber doch noch ganz viele Themen und 
Geschichten, über und von unserem Dorf und seinen 
Bewohnern, die erzählt werden könnten.

Vielleicht fällt dem einen oder anderen Leser etwas dazu 
ein. Wir benötigen dringend Beiträge, um den Drachen-
boten attraktiv zu halten , unsere Leser zu informieren und 
sie auch am Vereinsleben teilhaben zu lassen, und auch 
die eine oder andere Anekdote wieder in Erinnerung zu 
rufen.

Euer Drachenbotenteam
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Lieblings-Bücher

ZUM VORLESEN

Die Vogelscheuchenhochzeit

Von Axel Scheffler 
aus dem Beltz Verlag

Eine Hochzeit mit Hindernissen: Betti 
von Binsen und Herbert von Stroh 
wollen Hochzeit feiern. Bald haben 
sie alles beisammen, Federn für 
das Kleid, eine Kette, die Ringe und 

Glocken. Fehlen nur noch die Blumen, die Herbert pflücken will. 
Er macht sich auf den abenteuerlichen Weg – und um ein Haar 
wäre alles schief gegangen. Aber das Glück steht auf ihrer Seite, 
und es wird die schönste Hochzeit aller Zeiten.
  

FÜR GRUNDSCHÜLER

Bitte nicht öffnen – Yeti Ritter 
Schneegewitter

Von Charlotte Habersack 
aus dem  Carlsen Verlag

Nemo bekommt ein geheimnisvolles 
Päckchen. Darauf steht „Bitte nicht 
öffnen“. Das klingt spannend! Und 
aus dem seltsamen Paket springt 
ein waschechter Yeti. Er heißt Icy 
und knabbert alles an! Auf einmal 
schneit es - mitten im Sommer. Was 
für ein Chaos! Und das alles nur 

wegen Icy. Traurig läuft der Yeti weg. Aber Nemo und seine 
Freunde Oda und Fred setzen alles daran, ihn wiederzufinden. 
Die erfolgreiche Spiegel-Bestsellerreihe gibt es jetzt für alle 
Kinder ab 6 Jahren, die Lesen noch lernen. Die kuriose, lustige 
und spannende Geschichte hat eine große Schrift, kurze Sätze, 
viele bunte Bilder und Sinnumbrüche, damit die verrückten 
Abenteuer von Nemo, Oda und Fred auch für Leseanfänger_
innen zu bewältigen sind. Denn geheimnisvolle Pakete, turbu-
lente Abenteuer und originelle Wesen machen einfach allen 
Spaß.

 
DIE VULKANOS heizen ein

Von Franziska Gehm 
aus dem Loewe Verlag

Oh nein! Eine schlimme Verstopfung 
plagt Kratos Familie. Für die pups- 
fröhlichen Vulkanos ist das eine 
Katastrophe! Zu allem Überfluss ist 
auch noch Kratos Cousine Funka zu 
Besuch. Flambia kann sie nämlich 
gar nicht ausstehen: Sie ist viel 
zu niedlich. Irgendetwas stimmt nicht 
mit Funka, da ist sich Flambia sicher!

Die Haferhorde    
Ponymut macht  alles gut

Von Nina Dulleck 
aus dem Magellan Verlag

Ein neues Abenteuer der beliebten 
Kinderbuchreihe, für alle, die von 
Pferden, Ponys und Reiten nicht ge- 
nug bekommen können. Ein Boden-
training? Was soll das denn sein? 
Schoko ist verwirrt, schließlich trai- 
nieren er und seine Ponyfreunde 
immer vom Boden aus - wie auch 
sonst! Aber diesmal hat sich die 
Chefin zusammen mit einem 

berühmten Pferdetrainer etwas Besonderes überlegt: Die kleinen 
Zweibeiner sollen vom Boden aus Übungen mit den Ponys 
machen, um schwierige Situationen zu meistern und mutiger zu 
werden. Dabei sind die Blümchenhofer Ponys doch eigentlich 
schon supermutig. So mutig,  dass  ihnen selbst eine ziemlich 
riskante Wette der kleinen Zweibeiner keine Angst macht. Oder?

KISTE

Von Patrick Wirbeleit 
aus dem Kibiz Verlag

Mattis ist Bastler. Und Erfinder. Da 
kann er die Kiste natürlich bestens 
brauchen, die er eines Tages vor dem 
Haus findet. Er staunt allerdings nicht 
schlecht, als die ihn plötzlich fröhlich 
begrüßt. Eine lebende Kiste! Und es 
kommt noch besser: Sie bastelt und 
erfindet für ihr Leben gern! Schließlich 
war sie mal die Werkzeugkiste ei- 

nes echten Zauberers. Blöd nur, dass Kiste zwei linke Hände 
hat...“Kiste“ ist die erste Zusammenarbeit von Szenarist Patrick 
Wirbeleit und Zeichner Uwe Heidschötter. Spaß am Basteln und 
Bauen - und vor allem das Thema Freundschaft stehen im Mittel-
punkt eines lustigen und rasanten Abenteuers, in dem Kiste und 
Mattis nicht nur dem Zauberer aus der Patsche helfen müssen. 
„Überzeugt mit wirklich sprechenden Bildern, herrlichen Figuren, 
Situationskomik und Texten, die auch leseunwillige Kinder nicht 
überfordern.“ 

ROMAN

DIE SPÜRST DU NICHT

Von Daniel Glattauer 
aus dem Paul Zsolnav Verlag

Die Binders und die Strobl-Marineks 
gönnen sich einen Urlaub. Tochter 
Sophie Luise, 14, durfte gegen die 
Langeweile ihre Schulfreundin 
Aayana mitnehmen, ein Flücht-
lingskind aus Somalia. Kaum hat man 
sich mit Prosecco und Antipasti in 
Ferienlaune gechillt, kommt es zur 
Katastrophe. Was ist ein Menschen-
leben wert? Und jedes gleich viel? 
Daniel Glattauer packt große Fragen 
in seinen neuen Roman, den man 

nicht mehr aus der Hand legen kann und in dem er all sein 
Können ausspielt: spannende Szenen, starke Dialoge, 
Sprachwitz. Dabei zeichnet Glattauer ein Sittenbild unserer privi-
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legierten Gesellschaft, entlarvt deren Doppelmoral und leiht 
jenen seine Stimme, die viel zu selten zu Wort kommen.

Muschelträume
 
Von Svenja Lassen aus dem blanvalet 
Verlag

Nora ist überglücklich! Die Zeit der 
Fernbeziehung mit ihrem Freund 
Markus ist endlich vorbei. Noras 
Kisten sind gepackt, der Umzugs-
wagen steht schon vor der Tür als 
Markus plötzlich verkündet, er braucht 
eine Beziehungspause. Per Brief! 
Wer macht denn bitte so was? 
Nora beschließt, jetzt endlich mal 
etwas für sich zu tun: Das Meer 
wiedersehen und den schönen 

Gendarmenpfad an der Ostseeküste bewandern. Ihre 
unbequemen Wanderschuhe machen ihr allerdings schnell einen 
Strich durch die Rechnung. Zum Glück rettet sie ein Einheimi-
scher und bietet ihr eine Mitfahrgelegenheit nach Flensburg an. 
Wenn ihr Retter Bent ihr nur nicht so unsympathisch vorkommen 
würde ... Etwas, das sich schneller ändert, als Nora sich hätte 
vorstellen können. Und auch die Beziehung zu Markus ist noch 
nicht endgültig vom Tisch. Oder doch?

Bei euch ist es immer so            
unheimlich still

Von Alena Schröder 
aus den DTV Verlag

Es gibt mehrere Arten, eine 
Geschichte zu erzählen. Aber nur 
eine, die alles verändert. 
Ildingen, 1950er Jahre. Evelyn 
Borowski hat alles, was sie sich je 
erträumt hat: Ein Eigenheim mit 
Garten, einen fürsorglichen Mann und 
das lang erwartete Töchterchen Silvia. 
Trotzdem ist sie nicht glücklich: Sie 
vermisst ihren Beruf als Ärztin und 

fühlt sich fremd und allein in dieser süddeutschen Kleinstadt. 
Betti, Ihre Freundin und Schwägerin, ist unverheiratet und 
kümmert sich deshalb um die Eltern. Mit losem Mundwerk und 
rasantem Fahrstil sorgt sie für reichlich Ärger. Ein außergewöhn-
licher Familienroman, der einen Bogen von der Nachkriegszeit 
bis zur Wende spannt. 1989, in Berlin liegt Aufbruch in der Luft. 
Silvia Borowski aber macht einen Schritt zurück. In einem 
geklauten Polo fährt sie Hals über Kopf Richtung Süden. Neben 
ihr die erst wenige Wochen alte Tochter Hannah. Was erwartet 
sie in ihrem Heimatort, aus dem Silvia vor vielen Jahren 
überstürzt geflohen ist? Ist sie stark genug, sich der Vergan-
genheit zu stellen? Eine berührende Mutter-Tochter-Geschichte, 
die von der Last jahrzehntelangen Schweigens erzählt, und von 
dem Mut, es zu brechen.

DIE BUTTERBROT BRIEFE

Von Carsten Henn 
aus dem Piper Verlag

Ein warmherziger und poetischer 
Roman über zwei Menschen wie 
Sonne und Mond, über den Konflikt 
von Liebe und Freiheit, von Unabhän-
gigkeit und dem Wunsch nach 
Zugehörigkeit. Wer schreibt heute 
noch Briefe? Richtige, auf Papier, mit 
der Hand? Kati Waldstein, die mit fast 
40 ein neues Leben beginnen will und 

Abschiedsworte für alle verfasst, die sie geprägt haben – egal 
auf welche Art. Eine freundliche Supermarktkassiererin, eine 
strenge Mathelehrerin, ein gleichgültiger Ex-Mann. 37 Briefe 
insgesamt, geschrieben auf Butterbrotpapier, das ihr Vater über 
Jahrzehnte für sie gesammelt hat. Dann trifft sie auf Severin, der 
sein Leben als Klavierstimmer wegen eines von ihm verschul-
deten Unglücks hinter sich lassen musste. Der aber fest glaubt, 
dass Kati und ihr Heimatort sein Schicksal sind.  Die beiden 
scheinen füreinander bestimmt und finden dennoch nicht zuein-
ander – bis Kati erkennt, dass sie sich von der Vergangenheit 
nicht verabschieden muss, um ihrer Zukunft zu begegnen, 
und Severin begreift, dass er nur eine Zukunft hat, wenn er 
lernt seine Vergangenheit anzunehmen. Denn das Schicksal 
bestimmt vielleicht, wer in unser Leben kommt, aber das Herz, 
wer darin bleibt. Humorvoll und klug, leicht und poetisch – die 
Bestsellerromane von Carsten Henn verzaubern und regen zum 
Nachdenken an.

KRIMI

Der Morgen 
Von Marc Raabe 
aus dem Ullstein Verlag

Im morgendlichen Schneegestöber 
an der Berliner Siegessäule steht 
ein verlassener Kleinlaster. Auf der 
Ladefläche findet die Polizei eine 
halbnackte tote Frau. Jemand hat 
ihr mit roter Farbe etwas auf den 
Körper geschrieben - die Privat-
adresse des Bundeskanzlers. Am 
Tatort trifft die unerfahrene und 
ehrgeizige Kommissar-Anwärterin 
Nele Tschaikowski auf den berüch-

tigten Ermittler Artur Mayer. Was sie nicht wissen: Das ist 
kein Zufall. Kurz darauf tauchen im Netz Videos von der 
Toten auf, und der Fall nimmt eine dramatische Wende. 
Das Thriller-Ereignis des Jahres mit farbigem Buchschnitt!

		             Dirndltod

Von Mia C. Brunner 
aus dem Gmeiner Verlag

Ein Mädchen ist spurlos 
verschwunden. Saß sie in dem Bus, 
der kürzlich auf der Landstraße 
Richtung Oberstdorf tragisch verun-
glückt ist? Hauptkommissar Forster 
macht sich auf die Suche. Jede 
Spur scheint bei der Trachtenma-
nufaktur Laubenberger zu enden. 
Wurde das Mädchen entführt? Auf 
einer  Dirndl-Modenschau bekommt 
er einen entscheidenden Tipp. Hat 
ein ungelöster Fall aus den 1950er 

Jahren mit dem Verschwinden des Mädchens zu tun? Forster 
setzt alles daran, den Teenager lebend zu finden.
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		              MORDSGIFT

Von Barbara Edelmann aus dem 
Edmons Verlag

Ein humorvoller Allgäu-Krimi und 
bissiges Sittengemälde. Sie war 
fleißig, sie war reich - jetzt ist sie tot. 
Ilona, die Chefin einer exklusiven 
Seifenmanufaktur, liegt tot auf ihrer 
Terrasse. Sie hinterlässt einen gebro-
chenen Ehemann, einen opulent 
ausgestatteten Weinkeller und eine 
Menge offener Fragen. Sissi Sommer 
und Klaus Vollmer vom K1 in 
Memmingen stoßen während ihrer 

Ermittlungen im idyllischen Unterallgäu auf ein verstörendes 
Gewirr aus Lügen und Intrigen.

ONE OF THE GIRLS

Von Lucy Clarke 
aus dem dtv Verlag

Sechs Frauen. Sechs Geheim- 
nisse. Eine Leiche. Es sollte der 
perfekte Kurzurlaub werden: Lexi 
reist mit fünf Freundinnen auf eine 
griechische Insel, um ihren Jungge-
sellinnenabschied zu feiern. Von der 
abgelegenen Villa mit Meerblick bis 
hin zu den malerischen Tavernen und 
weiß getünchten Straßen scheint der 
Urlaub zu schön, um wahr zu sein. 
Und tatsächlich bekommt die Idylle 

bald Risse, denn abgesehen von ihrer Freundschaft mit Lexi 
haben die Frauen nur eines gemeinsam: Sie alle haben etwas 
zu verbergen. Nach und nach kommen versteckte Absichten ans 
Licht, Geheimnisse werden enthüllt und die Masken fallen - bis 
eine Leiche auf den Klippen unterhalb der Villa liegt...

SACHBUCH

Der Blutwerte Code

Von Thiemo Osterhaus 
aus dem Riva Verlag

Der Schlüssel zu deiner Gesundheit 
Blutwerte verraten Essenziel-
les über den Zustand deines Kör- 
pers zum Beispiel, wo die Ur- 
sachen für Energielosigkeit, Kon- 
zentrationsschwierigkeiten, Probleme
beim Abnehmen und viele wei- 
tere Beschwerden liegen. Ganzheit- 
lich gesund mit dem GAP-System. 
Der funktionelle Mediziner Thie- 

mo Osterhaus zeigt dir, wie du Laborwerte nutzt, um deine 
Beschwerden zu bekämpfen und gesund, fit und leistungs-
fähig zu werden. Sein ganzheitliches GAP-System 
stellt nicht die Bekämpfung von Krankheiten, sondern 
die Optimierung von Gesundheit in den Vordergrund. 
Welche Laborwerte sind besonders wichtig? In sei- 
nem ersten Buch zeigt Thiemo, welche Blutwerte für welche 
Beschwerden relevant sind und wie du sie nutzt, um deine 
Gesundheit zu optimieren. Er erklärt, wie Defizite an Omega-3, 
Eisen, Vitamin D, Folsäure, Magnesium und Co. entstehen, 
welche Folgen sie für deinen Körper haben und wie du sie 
mit Nahrungsergänzungsmitteln und Lifestyleumstellungen 
ausgleichst.Dor

Dorfbildla

Foto: T.Böck, Manuel und Fiona Böck auf dem Juwelenweg am 
Breitenberg

Foto: C. Stein, „Wunder der Natur“
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Foto: Musikkapelle, die fleißigen Helfer auf dem Weinfest 

Foto: Helga Puchele, die letzten Sonnenstrahlen werden genutzt am neuen Spielplatz beim Kurpark

Foto: C. Stein, still ruht der See
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Foto: T.Böck, Da stimmt doch was nicht?

Foto: Michael Petrasch, Das Feuerwerk beim „Drachenfest“ mit Dorfkirche im Hintergrund

Foto: A.Linder, freie Fahrt voraus für Kapitän Mowgli

Fotos: Victoria Rauch, Hochwasser am Forggensee, bei der Wasserwachthütte. 
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Foto: M. Kunz, ein Ballon in den Morgenstunden über Roßhaupten

Fotos: M. Guglhör, Seeimpressionen

Foto: H. Puchele, ein prächtiges Kranzrind auf dem Buchinger 
Viehscheid
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REDAKTIONSSCHLUSS:

Die nächste Ausgabe des Drachenboten erscheint 

in der KW 44

Redaktionsschluss ist am 

Sonntag, den 15.10.2023 

Email Adresse: dorfblatt@rosshaupten.de
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Wichtige Telefonnummern & Öffnungszeiten

Notruf	 				    112
Notruf Polizei				    110
Sperr-Notruf (Kreditkarten, EC Karten usw)	116 116
Polizei Füssen				    08362/91230
Giftnotruf				    089/19240

Ärzte
Hausarzt Bereitschaft 			   116 117
David Schilling, 
Dr. Cecilia Welz, Allg.Medizin		  08367/91010
Dr. G. Schweighöfer,  Allgemein Medizin	08367/565
Dr. Marie-Luise Büchel, Zahnärztin	 08367/893

Apotheke
Forggensee Apotheke	 	 	 08367/1035

Gemeinde und Pfarrgemeinde
Gemeindeverwaltung			   08367/887
MGH “Mitanand”			   08367/9121421
Tourist Information			   08367/364
Pfarramt				    08367/334

Schulen & Kindergarten
Grundschule Roßhaupten		  08367/309
Mittelschule Roßhaupten		  08367/660
Kindergarten „Unterm Regenbogen“	 08367/724
Kinderkrippe „Zwergennest“		  08367/9129780
Realschule Füssen	 	 	 08362/925040
Gymnasium Füssen	 	 	 08362/925200
Gymnasium Hohenschwangau	 	 08362/930050

Öffnungszeiten 

Gemeinde
Montag - Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr  
Montag 14:00 bis 17:00 Uhr 
Mittwoch 14:00 bis 18:00 Uhr

Tourist Information
Montag - Freitag 08:30 bis 12:30 Uhr

Gemeindebücherei
Dienstag 16:00 bis 17:30 Uhr / Freitag 14:30 bis 17:30 Uhr

Pfarrbüro
Dienstag 09:00 bis 11:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag 09:00 bis 11:30 Uhr

Wertstoffhof
Freitag 13:00 bis 16:00 Uhr 
Samstag 09:00 bis 12:00 Uhr

Sammelstelle für Gartenabfälle 
Mittwoch: 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag:    14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Samstag: 09:00 Uhr - 12:30 Uhr



LEHNEN
R O S S H A U P T E N

Hauptstraße 5 • 87637 Seeg 
Telefon + 49 (0) 83 64 / 93 39

www.seeger-landschaftsbau.de

Rietzler
Bad - Heizung - Spenglerei

Tel: 0 83 67 - 92 611
www.hubert-rietzler.de

naturho lzmöbel
monochorde  baukurse

RGS -  
Roßhauptener Gewerbetreibende  

und Selbstständige

Gerüstbaumeister Philipp Martetschläger 
mit Gehilfe Andreas (rechts im Bild)

Wir feiern unser 30-jähriges Bestehen

Gerhard Geiger
Alois Martetschläger
Heidenbergle 3
87672 Roßhaupten


